
 

Gemeinde Rosendahl Rosendahl, den 09.11.2015 

 Der Bürgermeister 
 
 

 

S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. IX/292 

öffentliche Sitzung 
 

 

 

Beratungsgang: 

Planungs-, Bau- und Umweltausschuss 19.11.2015 

Rat 26.11.2015 

 
 

 

Betreff: Endgültiger Ausbau der Erschließungsanlage "Verbindungsweg 

Legdener Straße / Schleestraße", Ortsteil Holtwick 

Abwägungsbeschluss gemäß § 125 Abs. 2 BauGB 
 

 

FD/Az.: IV 626.29 
 

 

Produkt: 57/12.001 Straßen, Wege, Plätze und Verkehrsanlagen 
 

 

 

Bezug: ohne 
 

 

Finanzierung 

Höhe der Aufwendung/Auszahlung: keine 

Finanzierung durch Mittel bei Produkt:  

Über-/ außerplanmäßige Aufwendung/ 
Auszahlung in Höhe von:  

Finanzierungs-/ Deckungsvorschlag:  
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Als Voraussetzung für die rechtmäßige Herstellung der Erschließungsanlage „Verbin-
dungsweg Legdener Straße / Schleestraße“ im Ortsteil Holtwick wird hinsichtlich der im 
anliegenden Lageplan (Anlage II) gekennzeichneten Straße die in der Anlage I dargestell-
te planungsrechtliche Erläuterung und Abwägung beschlossen. 
 
Die Erschließungsanlage „Verbindungsweg Legdener Straße / Schleestraße“ im Ortsteil 
Holtwick entspricht den Anforderungen des § 125 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 1 Abs. 4 bis 7 
BauGB. 
 
Die Rechtmäßigkeit der Herstellung wird hiermit bestätigt. 
 
 

 

Sachverhalt: 
 
Gemäß § 125 Abs. 1 BauGB setzt die Herstellung von Erschließungsanlagen grundsätz-
lich einen Bebauungsplan voraus. Liegt ein Bebauungsplan nicht vor, dürfen diese Anla-
gen nur hergestellt werden, wenn sie gemäß § 125 Abs. 2 BauGB den in § 1 Abs. 4 bis 7  
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BauGB bezeichneten Anforderungen – Anpassung an die Ziele der Raumordnung – ent-
sprechen. 
 
Durch das Verfahren gemäß § 125 Abs. 2 BauGB wird der rechtmäßige Ausbau der 
Straße festgestellt. 
 
Auf diese Weise sollen der Straßenausbau einerseits rechtlich gesichert und andererseits 
die planungsrechtlichen Voraussetzungen für eine rechtssichere Erhebung von Erschlie-
ßungsbeiträgen geschaffen werden. 
 
Die für das bebauungsplanersetzende Verfahren erforderliche Abwägung der privaten 
Interessen erfolgte in Form von Anliegerversammlungen. Gleichzeitig erfolgte auch die 
Prüfung der öffentlichen Belange, die jedoch bisher nicht in der erforderlichen Weise do-
kumentiert wurden. Dieses wird hiermit nachgeholt. 
 
Die für die Feststellung, ob die Erschließungsanlage „Verbindungsweg Legdener Straße / 
Schleestraße“ den Anforderungen des § 1 Abs. 4 bis 7 BauGB entspricht, erforderlichen 
planungsrechtlichen Erläuterungen zum Verfahren gem. § 125 Abs. 2 sind der Sitzungs-

vorlage als Anlage I beigefügt. 
 
 
Im Auftrage: 
 
 
 
 
Roters  
Fachbereichsleiterin 

Kenntnis genommen: 
 
 
 
 
Gottheil 
Bürgermeister 

 
 
 
 

Anlage(n): 

 
Anlage I: Erläuterungsbericht zum Verfahren nach § 125 Abs. 2 BauGB 
Anlage II: Lageplan  
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